
(KV) Ländliche Wohlfahrtspflege. R e u t l i n g e n , 20. April 1910. Heute fand unter großer Beteiligung 

aus Württemberg und Hohenzollern hier die f ü n f t e  H a u p t v e r s a m m l u n g  des  V e r e i n s  f ü r  

l ä n d l i c h e  W o h l f a h r t s p f l e g e  i n  W ü r t t e m b e r g  u n d  H o h e n z o l l e r n  statt. [ ... ] Nach der 

üblichen Begrüßung [ ... ] hielt Professor Dr. Brunner (Pforzheim) einen zündenden, eindringlichen Vortrag 

über den Kampf gegen die Schundliteratur, an den sich eine umfangreiche Diskussion anschloß. 

Selbstverständlich war auch von „unserem“ Karl May die Rede, dem „eigentlichen Vater und Begründer der 

Schundliteratur“. Und alle diese Teilnehmer kannten Karl May sehr gut; es war eine Herzenssache, was da 

verhandelt wurde; und wohlgemerkt, drei Viertel der Kongreßteilnehmer bestanden aus Protestanten. 

Auch eine Illustration zum Kapitel „Konfessionelle Ausschlachtung des Falles May“.  

[ ... ] 
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